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Aufstellung der 39. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Schermbeck
(Darstellung neuer Wohnbauflächen südlich der „Freudenbergstraße“)
hier: Durchführung der Offenlage gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)

Der Planungs- und Umweltausschuss des Rates der Gemeinde Schermbeck hat in seiner
Sitzung am 08. Mai 2002 beschlossen, den unveränderten zeichnerischen Entwurf und den
veränderten Entwurf des Erläuterungsberichtes zur 39. Änderung des Flächennutzungsplanes
der Gemeinde Schermbeck (Darstellung neuer Wohnbauflächen südlich der „Freudenbergstraße“)
für die Dauer eines Monats gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) öffentlich auszulegen. Die
vorgenannten Entwürfe liegen bei der Gemeindeverwaltung Schermbeck in der Zeit vom

22. Mai 2002 bis 21. Juni 2002 einschließlich

im Rathaus, Weseler Straße 2, 46514 Schermbeck, Dachgeschoß, Zimmer 300, während
der nachfolgend genannten Dienststunden für Jedermann zur Einsicht öffentlich aus:

Montag – Mittwoch 08.30 Uhr – 12.00 Uhr und 13.30 Uhr – 16.00 Uhr
Donnerstag             08.30 Uhr – 12.00 Uhr und 13.30 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag                    08.30 Uhr – 13.00 Uhr

Während der Auslegungsfrist können bei der Gemeindeverwaltung Schermbeck schriftlich
oder zur Niederschrift Anregungen zu dem Planverfahren vorgebracht werden. Fristgemäß
vorgebrachte Anregungen werden durch die Gemeinde Schermbeck geprüft. Das Ergebnis
dieser Prüfung wird mitgeteilt.

Der räumliche Geltungsbereich der 39. Änderung des Flächennutzungsplanes ist der beige-
fügten Karte zu entnehmen.

46514 Schermbeck, 08. Mai 2002
                                                                                       Der Bürgermeister
                                                                                           In Vertretung

                                                                                             -Hoppius-

Bekanntmachung der Gemeinde Schermbeck





Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 8 „Wohnmodell Stenkamp“
der Gemeinde Schermbeck
hier: Durchführung der Offenlage gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)

Der Planungs- und Umweltausschuss des Rates der Gemeinde Schermbeck hat in seiner
Sitzung am 08. Mai 2002 beschlossen, den veränderten zeichnerischen Entwurf und den
Entwurf der Begründung zur Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 8
„Wohnmodell Stenkamp“ für die Dauer eines Monats gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch
(BauGB) öffentlich auszulegen. Die vorgenannten Entwürfe liegen bei der Gemeindever-
waltung Schermbeck in der Zeit vom

22. Mai 2002 bis 21. Juni 2002 einschließlich

im Rathaus, Weseler Straße 2, 46514 Schermbeck, Dachgeschoß, Zimmer 300, während
der nachfolgend genannten Dienststunden für Jedermann zur Einsicht öffentlich aus:

Montag – Mittwoch 08.30 Uhr – 12.00 Uhr und 13.30 Uhr – 16.00 Uhr
Donnerstag             08.30 Uhr – 12.00 Uhr und 13.30 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag                    08.30 Uhr – 13.00 Uhr

Während der Auslegungsfrist können bei der Gemeindeverwaltung Schermbeck schriftlich
oder zur Niederschrift Anregungen zu dem Planverfahren vorgebracht werden. Fristgemäß
vorgebrachte Anregungen werden durch die Gemeinde Schermbeck geprüft. Das Ergebnis
dieser Prüfung wird mitgeteilt.

Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird angegeben, dass die rechtlichen Voraussetzungen für eine
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) nicht vorliegen und insofern eine UVP nicht durch-
geführt werden soll.

Der räumliche Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 8 „Wohnmodell
Stenkamp“ ist der beigefügten Karte zu entnehmen.

46514 Schermbeck, 08. Mai 2002
                                                                                       Der Bürgermeister
                                                                                           In Vertretung

                                                                                             -Hoppius-

Bekanntmachung der Gemeinde Schermbeck






